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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2012 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
In dieser Ausgabe der Gemein-
de-Nachrichten möchte ich mein 
Vorwort jenen drei Themenbe-
reichen widmen, die meines Er-
achtens das heurige Arbeitsjahr 
der Gemeinde Niederleis prägen 

werden. 

Schaffung von Wohnraum 

Die Gemeinde Niederleis ist eine typische 
Wohngemeinde, begünstigt durch eine land-
schaftlich schöne Lage inmitten der Leiser Ber-
ge. Für unsere Zukunft ist es deshalb besonders 
wichtig, jenen Wohnraum bereitzustellen, der für 
unsere Jugend, aber auch für interessierte Zu-
zügler benötigt wird. Einen Beitrag dazu wird die 
neue Reihenhausanlage leisten. Laut der aus-
führenden Siedlungsgesellschaft NBG ist mit 
dem Baubeginn im Mai dieses Jahres zu rech-
nen. 12 neue Wohneinheiten werden auf diese 
Weise in der Niederleiser Bachsiedlung entste-
hen. 
Zusätzlich habe ich aber auch Ende 2011 eine 
Initiative gesetzt, um das Angebot an verfügba-
ren Bauplätzen zu erheben. Ich möchte mich 
ausdrücklich bei jenen Grundeigentümern be-
danken, die aufgrund dieses Aufrufes Bauplätze 
anbieten. In erster Linie gilt es nämlich, jene 
freien Flächen im Ortsgebiet zu bebauen, die 
bereits eine Baulandwidmung aufweisen. 

Altstoffsammelstelle 

Das größte Bauprojekt des heurigen Jahres wird 
die Errichtung einer neuen Altstoffsammelstelle 
beim Sportplatz in Niederleis sein. Sie alle wis-
sen, dass das alte Feuerwehrhaus in einem 
schlechten baulichen Zustand ist, sodass für die 
Übernahme von Problem- und Altstoffen eine 
neue Lösung benötigt wird. Es sollten auch die 
derzeit verstreuten Sammelstellen auf einem 
Standort konzentriert werden. Das erleichtert die 
Betreuung und wird in Zukunft auch zu mehr 
Qualität und bürgerfreundlicheren Öffnungszei-
ten führen. 
Ich möchte aber betonen, dass auch diese In-
vestition mit dem nötigen Augenmaß vorge-

nommen werden wird. Somit wird sich die Größe 
der Sammelstelle am Bedarf orientieren und 
muss ohne Fremdfinanzierung leistbar sein. 
Im Bereich der Abfallwirtschaft setzen wir auch 
auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Gemein-
deverband für Aufgaben des Umweltschutzes 
(GAUM). Diese hat sich in den letzten Jahren 
sehr bewährt. 
Zusätzlich zur Altstoffsammelstelle wird auf die-
sem Grundstück eine größere Fläche befestigt, 
um in Zukunft als Festplatz für Zeltfeste dienen 
zu können. Dieser Bereich kann zusätzlich als 
Parkplatz für den Sportplatz genutzt werden und 
soll im Winter auch als Eislaufplatz dienen. 

Gemeinde21 

Den dritten großen Schwerpunkt des heurigen 
Jahres wird das Projekt „Gemeinde21“ bilden. 
Mit dieser Ausgabe erhalten Sie auch einen Fra-
gebogen, mit der Bitte, Ihre eigenen Ideen und 
Wünsche kundzutun. In den Gemeinde21-
Arbeitsgruppen werden alle Ideen bis Mitte 2012 
in einem Zukunftsbild für die Gemeinde Nieder-
leis zusammengefasst. Anschließend geht es 
dann an die schrittweise Umsetzung, wobei für 
kleinere Projekte im Jahr 2012 bereits € 20.000,- 
im Voranschlag reserviert sind. 

Ich darf Sie/Dich bitten, die Aktivitäten der Ge-
meinde mitzutragen und zu unterstützen, damit 
wir unsere Gemeinde noch lebenswerter gestal-
ten können. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe März 2012 Aus der Gemeindestube 

PPoossiittiivveerr  RReecchhnnuunnggssaabbsscchhlluussss  ddeess  JJaahhrreess  22001111  
Mit einem Soll-Überschuss im Ordentlichen 
Haushalt von € 281.234,62 ging das Haus-
haltsjahr 2011 zu Ende. In der Gemeinde-
ratssitzung vom 27. Februar 2012 wurde der 
Rechnungsabschluss einstimmig geneh-
migt. 

Bericht von Vbgm. Leopold Kitir 

Dieses erfreuliche Ergebnis ist auf mehrere 
Faktoren zurückzuführen. Einerseits haben 
sich die Ertragsanteile des Bundes besser als 
erwartet entwickelt, andererseits wurde spar-
sam mit den vorhandenen Mitteln umgegan-
gen. Positiv zu Buche geschlagen hat sich 
auch der Grundverkauf an die Siedlungsgesell-
schaft NBG. 

Ein Teil des Verkaufserlöses ist wieder in 
Grund und Boden durch den Kauf des Grund-
stückes beim Sportplatz angelegt worden. 

Schulden Anfang 2011 € 2.805.507,63 
Schulden Ende 2011 € 2.629.283,05 

Alle größeren Vorhaben konnten wie geplant 
umgesetzt werden. Hier ist vor allem die Au-
ßensanierung der Volksschule zu nennen, die 
in der Endabrechnung € 70.835,30 kostete und 
damit exakt im Plan geblieben ist. Auch in den 
Straßen- und Gehwegbau wurden im Vorjahr 
ca. € 90.000,-- investiert. 

Dank dieser guten Basis können wir sicherlich 
auch das Jahr 2012 positiv bewältigen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

BBaauuppllaattzz--AAnnggeebboott 
Wir dürfen darauf aufmerksam ma-
chen, dass auf der Gemeinde-
Homepage (www.niederleis.at) eine 
Liste der aktuell verfügbaren Bauplät-
ze bzw. Häuser veröffentlicht ist. Wir 
hoffen, dadurch einen Beitrag leisten 
zu können, dass Bauplatzsuchende 
auf einen Blick über das bestehende 
Angebot informiert sind. 

Auch auf dem Gemeindeamt 
erhalten Sie diesbezüglich wäh-
rend der Amtsstunden Auskunft! 

Sollten Sie einen Bauplatz an-
bieten wollen, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt - wir 
veröffentlichen auch gerne Ihr 
Angebot! 
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Zur Abbildung: 
Die Grafik zeigt die Schulden-
entwicklung der Gemeinde 
Niederleis von 1994 bis 2011. 
Darlehen der Schuldenart 1 muss 
die Gemeinde aus eigenen Mit-
teln zurückzahlen, während Dar-
lehen der Schuldenart 2 durch 
Gebühreneinnahmen (z.B. Kanal) 
finanziert werden. 
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Nachlese Ausgabe März 2012 

EErrssttee  NNiieeddeerrlleeiisseerr  EEhhrreennnnaaddeellnn  vveerrlliieehheenn  
Am 19. Jänner 2012 lud Bgm. Leopold Rötzer 
wieder die Vertreter der örtlichen Vereine und 
regionalen Behörden und Institutionen zum 
Neujahrsempfang ein. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung stand die Verleihung von Ehren-
nadeln an verdiente Personen. 

Das Klarinetten-Ensemble des Musikschulver-
bandes Weinviertel Mitte eröffnete den Neu-
jahrsempfang musikalisch. Anschließend nahm 
Vbgm. Leopold Kitir die Begrüßung der Ehren-
gäste vor. So konnte er 
auch LAbg. Ing. Manfred 
Schulz in Niederleis begrü-
ßen. 

Bgm. Leopold Rötzer wid-
mete den ersten Teil seiner 
Rede dem Rückblick auf das 
vergangene Jahr 2011. An-
schließend brachte er eine 
Vorschau auf das Arbeits-
jahr 2012 und informierte 
über die Pläne und Vorha-
ben, die seitens der Ge-
meinde für das Jahr 2012 
vorgesehen sind. 

Da der Gemeinderat im De-
zember 2011 eine Ehrenzei-
chen-Richtlinie beschlossen 
hat und auch die auszu-
zeichnenden Personen ein-
stimmig bestimmt hat, konn-
ten erstmals im Rahmen des 
Neujahrsempfanges Ehren-
nadeln der Gemeinde in ei-
nem würdigen Rahmen ver-
liehen werden - als Danke-
schön der Gemeinde für 
langjähriges Engagement für 
die Gemeinde bzw. die örtli-
chen Vereine und Gruppen. 

Mit der Bewirtung durch die 
Bäuerinnen und einem ge-
mütlichen Beisammensein 
klang der Neujahrsempfang 
gemütlich aus. 

Goldene Ehrennadel Silberne Ehrennadel 

Dr. Alois Hahn Johann Fickl 
OSR Gottfried Kitzler Josef Hager sen. 
Kurt Kraft Helmut Toifl 
Alois Meissl Gerhard Wiklicky jun. 
Johann Meißl 
Emma Stehr 
Johann Stehr 
 

OSR Gottfried Kitzler und Gerhard Wiklicky 
waren beim Neujahrsempfang verhindert. 
Die Ehrung wird bei nächster Gelegenheit nachgeholt. 

Die neuen Ehrennadel-Träger gemeinsam mit LAbg. Ing. Manfred Schulz,  
den Ehrenbürgern Engelbert Rötzer und Josef Lipp sowie Bgm. Leopold Rötzer 

und Vbgm. Leopold Kitir 
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Ausgabe März 2012 Nachlese 

FFaasscchhiinngg  ggiinngg  ggeemmüüttlliicchh  zzuu  EEnnddee  
Es ist bereits langjährige Tradition, dass die 
Gemeinde die Gemeindebürger am Vormittag 
des Faschingdienstages zu ein paar gemütli-
chen Stunden einlädt. Auch heuer wurde der 
Fasching gebührend verabschiedet. 

Für die Vorbereitung und Bewirtung zeichnete 
das Gemeinde-Team mit Gerlinde Stocker und 
Horst Schulz, tatkräftig unterstützt von Margit 
Schulz, verantwortlich. Amtsleiter Andreas Fickl 
war aufgrund eines Fortbildungskurses verhin-
dert. Mit Getränken und Brötchen war auch für 
das leibliche Wohl reichlich gesorgt. 

Viele Gäste waren kostümiert 
erschienen, sodass es im Ver-
sammlungsraum der FF Nieder-
leis sehr bunt und gesellig zu-
ging. Am Ende griff Friedrich 
Werschnik noch zu seinem Ak-
kordeon, sodass dieser Fa-
schingsvormittag musikalisch zu 
Ende ging. 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe März 2012 

GGeemmeeiinnddee2211  --  BBüürrggeerr  ggeessttaalltteenn  uunnsseerree  ZZuukkuunnfftt!!  
Die moderne Gemeinde des 21. Jahrhunderts 
beteiligt die Bürger aktiv an der Gestaltung 
ihrer Lebensumwelt. Dieser neuen Auffas-
sung von Gemeindepolitik folgt auch die 
Gemeinde Niederleis, indem man sich aktiv 
an dem Projekt „Gemeinde21“ der NÖ. Dorf- 
und Stadterneuerung beteiligt. 

Mitte 2011 begann die Vorbe-
reitungsphase mit der Durch-
führung einer Exkursion ins 
Waldviertel bzw. zwei Bürger-
veranstaltungen im Gasthaus 
Haselbauer. Danach wurden 
vier thematische Arbeitsgruppen gebildet, die 
mittlerweile regelmäßig tagen und sich eifrig mit 
der Erarbeitung eines Zukunftsbildes für unsere 
Gemeinde beschäftigen. 

Arbeitsgruppe Leiter/-in 
Freizeit-Kultur-Bildung 
Kunst, Kultur, Vereine, 
Sport, Erwachsenen-
bildung 

Johann Fickl, 
Niederleis 

Infrastruktur 
Verkehr, Siedlungs-
entwicklung, Raumpla-
nung, Ortsbild, 
Infrastruktur 

Ing. 
Josef Kultscher, 
Kleinsitzendorf 

Klimabündnis 
Natur und Umwelt, 
Energie, Wasser, Boden, 
Abfallvermeidung 

DI 
Johann Brandstetter, 
Niederleis 

Soziales 
Dorfgemeinschaft, 
Generationen, Familien, 
Zugezogene, Alten- 
betreuung, Gesundheit, 
Nachbarschaft 

Sonja Hammer, 
Kleinsitzendorf 

Die Arbeitsgruppensitzungen stehen nach 
wie vor allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern offen. Die Termine werden 
über die Gemeinde-Homepage und durch An-
schlag angekündigt. 

Überdies erhalten Sie mit diesen Gemeinde-
Nachrichten einen Fragebogen, mit dem Sie Ihre 
Meinung und Ihre Ideen einbringen können. 

Bitte machen Sie zahlreich mit! 

Im Jänner hat sich mittlerweile auch das Kern-
team gebildet, das in Zukunft die Arbeitsgruppen 
koordinieren und den Gemeinde21-Prozess len-
ken wird. Im Kernteam sind Frauen und Männer, 
alle Katastralgemeinden, alle Generationen und 
Gemeinderatsfraktionen vertreten. Als Leiter hat 
sich Ing. Josef Kultscher zur Verfügung gestellt. 

 
Im Bild sitzend von links: Leopold Kitir, Josef Kultscher, 
Leopold Rötzer, Johann Meißl; Stehend von links: Johann 
Brandstetter, Andrea Fally, Thomas Meissl, Josef Kindsho-
fer, Heidi Singer, Johann Fickl, Ingrid Vogelsang, Beate 
Pressl, Sonja Hammer (Traude Weindl fehlt auf dem Bild) 
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Ausgabe März 2012 Gemeinde-Projekte 

GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss  rrääuummtt  aauuff  --  mmaacchh  mmiitt!!  
Im Rahmen der Aktion „Stopp Littering“ der 
NÖ. Abfallwirtschaftsverbände findet im Jahr 
2012 in Niederleis auch erstmals eine Flur-
reinigungsaktion statt. Die Koordination 
übernimmt Umwelt-GR Ingrid Vogelsang. 

14. April 2012 - FLURREINIGUNG 

Im weitesten Sinne versteht man unter Littering 
das achtlose Wegwerfen von Abfällen auf Stra-
ßen, Plätzen und in der Natur. 

"Gelitterter" Abfall kann so klein wie ein Zigaret-
tenstummel oder so groß wie ein Kühlschrank 
sein. Die Gründe von Littering sind vielfältig. Be-
quemlichkeit, Gleichgültigkeit, mangelndes Ver-
antwortungsbewusstsein, schlichtes Unwissen 
und Provokation sind einige 
der Verhaltensmuster. Das 
Konsumverhalten in unserer 
Wegwerfgesellschaft ist eben-
so mitentscheidend. 

Der Monat April wurde als Haupt-Aktionsmonat 
der Aktion „Stopp Littering“ ausgewählt. Deshalb 
wollen auch wir uns in Niederleis am Samstag, 
den 14. April 2012 (Beginn 13.00 Uhr) dem The-
ma Frühjahrsputz widmen. Das Aufsammeln von 
Müll entlang der Straßen oder auf Bachbö-
schungen wird im Mittelpunkt stehen. Die Details 
dazu werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

Wir bitten Sie schon jetzt, sich zahlreich an 
der Aktion zu beteiligen. Die Helfer werden 
durch eine abschließende gemeinsame Jau-
se belohnt! 
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Informationen Ausgabe März 2012 

HHeeiimmhhiillffee  --  AAllllttaagg  lleeiicchhtteerr  
ggeemmaacchhtt  
Wird der Alltag durch Krankheit oder Alter 
beschwerlicher, unterstützen die qualifizier-
ten Heimhelferinnen und Heimhelfer des NÖ 
Hilfswerks. 

Menschen werden älter, Familien 
werden kleiner, Antworten wer-
den wichtiger. Wenn Menschen 
alltägliche Anforderungen nicht 
mehr alleine bewältigen können, 
können sie trotzdem in ihrer gewohnten Umge-
bung bleiben. Und zwar mit Hilfe von qualifizier-
ten Heimhelferinnen und Heimhelfern des NÖ 
Hilfswerks. Sie unterstützen die Kunden mit ih-
rer Erfahrung, ihrem Wissen und ihrem Einfüh-
lungsvermögen bei der Bewältigung der verän-
derten Lebenssituation.  

Unterstützung in vielen Bereichen 
Die Angebotspalette der Heimhilfe ist breit gefä-
chert. Die Kunden erhalten Unterstützung bei 
Herausforderungen des täglichen Lebens. Dazu 
gehören Hilfe bei Mahlzeiten, Haushaltsführung 
oder Körperpflege. Die Heimhelferinnen und 
Heimhelfer begleiten unsere Kunden bei Arzt- 
und Frisörbesuchen oder beim Einkaufen. Das 
wichtigste Ziel ist aber die Erhaltung und Förde-
rung der Selbstständigkeit. Damit werden die 
Angehörigen entlastet und das Wohlbefinden 
des Kunden gestärkt. Wenn gewünscht, kann 
die Freizeit der Kunden mit Malen, Singen oder 
Plaudern gestaltet werden. In unserer Dienst-
leistungseinrichtung wird auch Halbtages-
betreuung von qualifiziertem Heimhilfe-Personal 
angeboten.  

Sicherheits-Paket 
Zusätzlich zur Heimhilfe können die Kunden 
noch weitere Angebote des NÖ Hilfswerks in 
Anspruch nehmen: In den Bereichen Pflege und 
Therapie zu Hause arbeiten engagierte und 
qualifizierte Fachkräfte. Das Notruftelefon sorgt 
rund um die Uhr für Sicherheit. Bei Essen á la 
carte werden leckere Mahlzeiten direkt nach 
Hause geliefert. 
Informationen gibt es beim 

Hilfswerk Ernstbrunn-Niederleis, 
Hauptplatz 7, 2115 Ernstbrunn, Tel. 02576/30030 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NIEDERLEISER 

HEIMATMUSEUM 
Hauptstraße 153, 2116 Niederleis 

 

„Geschichte der Heimat„Geschichte der Heimat„Geschichte der Heimat„Geschichte der Heimat    

hautnah ehautnah ehautnah ehautnah errrrleben!“leben!“leben!“leben!“    
 

Das Heimatmuseum und der 

Museumstadel stehen gegen 

Voranmeldung jederzeit zur 

Besichtigung offen! 
 

Machen Sie mit Gästen oder 

Freunden einen Ausflug in den 

Alltag unserer Vorfahren! 
 

Anmeldung bei Museumsleiter 

OSR Gottfried Kitzler 

(Tel. 0676/7255113) 
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Ausgabe März 2012 Informationen 

ÜÜbbeerrnnaahhmmee--TTeerrmmiinnee  
Nach der Winter-bedingten Übernahmepause 
wird nun ab dem Frühjahr wieder die Übernah-
me von Baum- und Strauchschnitt bzw. von 
Bauschutt angeboten. 

Bauschutt 
Baurestmassen in Kleinmengen können zeit-
gleich mit der monatlichen Sondermüll-
Übernahme (im Regelfall am 1. Samstag im Mo-
nat, von 9.00 bis 10.00 Uhr - gemäß Müllkalen-
der) über den beim Sportplatz Niederleis bereit-
stehenden Container entsorgt werden. 

Baum- und Strauchschnitt 
Die Öffnungszeiten der Baum- und Strauch-
schnittdeponie an der Buschbergstraße geben 
wir Ihnen mit dieser Ausgabe bekannt. Wir ersu-
chen Sie, diese Öffnungszeiten in Anspruch zu 
nehmen. Übernahmen außerhalb dieser Termine 
sind mit erhöhtem Aufwand verbunden. 

Die Übernahme ist nur bei trockenem Wetter 
möglich! 

 

jeweils zwischen 14.00 und 15.00 Uhr 
April 7. April und 21. April 2012 

Mai 5. Mai und 19. Mai 2012 

Juni 2. Juni 2012 

Juli 7. Juli 2012 

August 4. August 2012 

September 1. und 15. September 2012 

Oktober 6. und 20. Oktober 2012 

November 3. und 17. November 2012 
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Informationen Ausgabe März 2012 

SSppeerrrrmmüüllll--AAbbffuuhhrr  aamm  
2266..  MMäärrzz  22001122  
Deponieren Sie bitte den Sperrmüll am Abfuhr-
tag ab 6 Uhr morgens vor Ihrem Wohnhaus. 

Als Sperrmüll gilt beispielsweise: 
Abdeckplanen und -folien, Acrylglas, Autoglas, Ba-
dewannen aus Kunststoff, Bilderrahmen, Bodenbelä-
ge, Blumenkästen, Blumentöpfe, und -übertöpfe, 
Bügelbretter, Dachrinnen aus Kunststoff, Fußboden-
beläge, Gardinenleisten, Gartenzwerge, Gießkannen 
aus Kunststoff, Jalousien aus Kunststoff, Koffer, 
Kunststoff-Fässer, -Gartenmöbel, -Regenrinnen, -
Rohre, Spielwaren, Linoleum, Matratzen, Möbel, Rei-
setaschen, Schi, Schlauchboote, Sitzgarnituren, 
Sportartikel, Teppiche, Wäschekörbe, WC-Muscheln, 
Werkzeugkästen aus PVC 

Alteisen-Entsorgung 
Am Samstag, den 24. März 2012 besteht die 
Möglichkeit, in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Alteisen im bereitgestellten Container in der 
Baum- und Strauchschnittdeponie Buschberg-
straße zu entsorgen. 

Wenn es die Witterung erlaubt, kann während 
dieser Zeit auch Baum- und Strauchschnitt 
abgeladen werden! 

Als Alteisen gilt beispielsweise: 
Antennen, Armaturen, Autofelgen, Blechprofile, 
Blechspielzeug, Bleirohre, Dachrinnen aus Metall, 
Duschschläuche aus Metall, Eisenteile (keine Verpa-
ckung), Elektroherde, Essbestecke aus Metall, Fahr-
räder, Gas-Herde, Geschirr aus Aluminium und 
Email, Bleche, Gießkannen aus Metall, Heizkörper, 
Holzkohlegriller, Jalousien aus Metall, Kleiderbügel 
aus Metall, Kupferrohre, Aluminiumleitern, Maschen-
draht, Maschinenteile aus Metall, Metallfässer, Ofen-
rohre, Ölöfen (ohne Rückstand), Regentonnen aus 
Metall, Schiebetruhen, Scheren, Schirmständer aus 
Metall, Türzargen, Werkzeugkästen aus Metall 
Bügelmaschinen, Geschirrspüler, Waschmaschi-
nen und Wäschetrockner können nur nach erfolg-
tem Ausbau der Kondensatoren im Alteisencon-
tainer entsorgt werden. 

Hinweis 
Bei der Sperrmüllabfuhr erfolgt keine Übernah-
me von Sondermüll und Elektro-Altgeräten. Da-
für steht Ihnen die Übernahmestelle im alten FF-
Haus in Niederleis zur Verfügung - die nächste 
Möglichkeit besteht am Samstag, den 7. 4. 2012 

von 9.00 bis 10.00 Uhr. Zur gleichen Zeit besteht 
auch die Möglichkeit, Bauschutt in Kleinmengen 
in den beim Sportplatz Niederleis bereitstehen-
den Container zu entsorgen. 
 

Alt- und Problemstoffe sollten nicht an auslän-
dische Sammelbrigaden übergeben werden, 
weil diese in der Regel nicht über die erforder-
liche Sammelerlaubnis verfügen! 

 

IInnffooss  zzuumm  SScchheecckkkkaarrtteenn--
FFüühhrreerrsscchheeiinn  
Seit 1. März 
2006 werden 
in Österreich 
nur mehr 
Scheckkarten-
führerscheine 
ausgegeben. 
 
Bei gültigen Papierführerscheinen besteht keine 
Umtauschverpflichtung, ein freiwilliger Umtausch 
ist allerdings möglich, dabei bleiben unbefristete 
Führerscheine auch weiterhin bis 19. Jänner 
2033 gültig. Immer wieder sind Rundmails mit 
anderslautenden Informationen im Umlauf, diese 
sind unrichtig und falsch. 

Alle Papier- und Scheckkartenführerscheine für 
die Klassen A (Motorrad) und B (Pkw), die bis 
18. Jänner 2013 ausgestellt werden bzw. wur-
den, bleiben bis 18. Jänner 2033 gültig. Vor-
aussetzung ist, dass Namen und Daten im Füh-
rerschein noch lesbar sind und die Betreffen-
de/der Betreffende auf dem Foto eindeutig er-
kennbar ist. 

Nähere Informationen: www.bmvit.gv.at 
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Ausgabe März 2012 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Frau Barbara Toifl, Niederleis, Hauptstraße 15 -  
zum 90. Geburtstag (21. Dezember) 

 
 

Herrn Herbert Göstl, Niederleis, Hausgasse 95 - 
zum 80. Geburtstag (22. Jänner) 

 
 

 

Ing. Mag.(FH) Markus und 
Mag.(FH) Margot Wellner, 
Niederleis, Grafensulzer Stra-
ße 239 - zur Geburt des Soh-
nes Adrian (28. Dezember) 
 

 
 
Ing. Günther und Marliese 
Sterovsky, Nodendorf, Wein-
bergstraße 76 - zur Geburt der 
Tochter Hanna 
(31. Dezember) 
 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
 
um Frau Waltraude Dietrich, Nodendorf, 
Laaer Straße 22 (12.7.1931 - 18.12.2011) 
 
 

um Frau Margareta Lang, Niederleis, 
Hauptstraße 27 (5.3.1922 - 18.01.2012) 
 

 

um Frau Hildegard Lessl, beigesetzt auf dem 
Kirchenfriedhof Niederleis (28.01.1924 - 18.01.2012) 
 
 

um Frau Theresia Stark, Niederleis, 
Grafensulzer Straße 99 (17.02.1924 - 07.03.2012) 
 
 

um Herrn Georg Seidl, Niederleis, 
Grafensulzer Straße 148 (16.05.1957 - 08.03.2012) 
 

 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE! 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindevertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 80. Geburtstag) 
bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher 
auf dem Gemeindeamt anmelden. 
Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffentlicht. 
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Termine Ausgabe März 2012 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  22..  QQuuaarrttaall  22001122  
Datum Veranstaltung 

14.04.2012 Flurreinigungsaktion „Stopp Littering“, Treffpunkt Feuerwehrhaus Niederleis (13.00 Uhr) 

06.05.2012 Dekanatsfirmung, Pfarrgarten Niederleis - Veranstalter Dekanat Ernstbrunn (09.30 Uhr) 

06.05.2012 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 - 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

06.05.2012 Gmoarigang, Treffpunkt wird noch bekanntgegeben - Veranstalter ÖVP Niederleis (13.30 Uhr) 

12.05.2012 Florianimesse, Pfarrkirche Niederleis - Veranstalter Pfarre/Feuerwehr-Unterabschnitt Niederleis (19.00 Uhr) 

17.05.2012 Erstkommunion, Pfarrgarten Niederleis - Veranstalter Pfarre Niederleis (09.00 Uhr) 

20.05.2012 
50 Jahre Hubertusmarterl Niederleis, Feldmesse beim Hubertusmarterl, anschließend Bewirtung 
beim Tennisplatz Niederleis - Veranstalter Jagdgesellschaft Niederleis (08.30 Uhr) 

01.06.2012 Dekanatsmännermesse, Pfarrkirche Niederleis - Veranstalter Dekanat Ernstbrunn (19.30 Uhr) 

03.06.2012 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 - 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

07.06.2012 
09.06.2012 
10.06.2012 

Feuerwehrheurigen, beim Sportplatz Niederleis - Veranstalter Freiwillige Feuerwehr Niederleis 

10.06.2012 Dekanats-Sternwallfahrt nach Oberleis, Treffpunkt Pfarrkirche Niederleis (10.00 Uhr) 

17.06.2012 
Festmesse anlässlich des 50-jährigen Priesterjubiläums von Dechant KR Msgr. Walter Pischtiak,  
Pfarrkirche Niederleis - Veranstalter Pfarre Niederleis (09.00 Uhr) 

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

April 2012 
01   Dr. Arpad POCK 
07 08 09 Dr. Heinz BIXA 
14 15  Dr. Kurt FERNER 
21 22  Dr. Renata A. WESTERLUND 
28 29  Dr. Alois HAHN 
 

Mai 2012 
01   Dr. Hans GUMPINGER 
05 06  Dr. Hans GUMPINGER 
12 13  Dr. Arpad POCK 
17   Dr. Kurt FERNER 
19 20  Dr. Renata A. WESTERLUND 
26 27 28 Dr. Alois HAHN 
 

Juni 2012 
02 03  Dr. Kurt FERNER 
07   Dr. Arpad POCK 
09 10  Dr. Heinz BIXA 
16 17  Dr. Hans GUMPINGER 
23 24  Dr. Arpad POCK 
30   Dr. Renata A. WESTERLUND 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Hans Gumpinger Mo, Fr von 8 - 11 Uhr 
 Di 7.30 - 11.30 Uhr, 
 Do 7.30 - 11 u. 17 - 18.30 Uhr 
 

Dr. Heinz BIXA 02263/6600 
Berggasse 8, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 
Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Hans GUMPINGER 02576/2285 
Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 
Kirchengass 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 
Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 
Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

IMPRESSUM 

Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Firma Ing. Franz Fabikan, Gerin-Straße 3, 2120 Wolkersdorf 
 


